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ahe L�neburg. Urlaub ist die
sch�nste Zeit der Jahres – egal
ob daheim, an der See oder in
den Bergen. Das beweisen die
vielen Ferienfotos der LZ-Leser.

Haben Sie auch ein tolles
Urlaubsfoto? Dann machen Sie
mit bei unserer Sommeraktion
und schicken Sie uns Ihr Fe-
rienbild 2010 an die Adresse:
Landeszeitung, Redaktion, Am
Sande 18, 21335 L�neburg oder
per E-Mail oder als Handy-
MMS an pix@landeszeitung.de.
Sie k�nnen auch mit einem
Abzug vorbeikommen. Wir zei-
gen die besten Schnappsch�sse
mittwochs und sonnabends in
der gedruckten LZ, weitere un-
ter www.landeszeitung.de im
Internet. Wichtig: Teilen Sie uns
mit, wer auf dem Foto zu sehen
ist, wo er oder sie seinen oder
ihren Urlaub verbringt. Unter
allen Einsendern verlosen wir
am Ferienende ein Erlebnis-
Wochenende in der Elbtalaue.

lz L�neburg. Das Freibad
Hagen wird von Freitag bis
Sonntag, 29. bis 31. Juli, zum
Abenteuercamp. M�dchen und
Jungen im Alter von zehn bis 14
Jahren k�nnen mit Moonlight-

sports und dem SaL�-Team drei
Tage zelten und viel Spaß er-
leben, ein Floß bauen, Graffiti
spr�hen, tanzen und vieles
mehr. Bei der Freibad-Party am
Sonnabend werden die Ergeb-

nisse der Projektgruppen pr�-
sentiert. Nat�rlich gibt's auch
jede Menge Badespaß. 50 Kin-
der und Jugendliche k�nnen
dabei sein. Kosten: 27,50 Euro.
Anmeldungen: v 72 30.

Abenteuercamp im Freibad
SaL� und Moonlightsports organisieren Bade- und Projektspaß

ahe L�neburg. Eine 53-j�h-
rige Frau hat sich bei einem
Unfall am Donnerstag erhebli-
che Schnittverletzungen zuge-
zogen. Sie fuhr mit ihrem Fahr-
rad den Moldenweg hinunter
und wollte in H�he der Apo-
theke vom Radweg aus die
Straßenseite wechseln. Dabei
�berfuhr sie einen Bordstein,
verlor die Kontrolle, rutschte
weg und kollidierte mit einem
geparkten Mazda. Dabei durch-
schlug sie mit ihrem Kopf die
Heckscheibe des Autos.

M L�neburg. Bei einem Arbeits-
unfall auf dem Gel�nde einer
Fabrik an der Max-Jenne-Stra-
ße am Donnerstag hat ein 57-
J�hriger schwere Verletzungen
erlitten. Der Mann wurde von
einem r�ckw�rts fahrenden Ga-
belstapler erfasst. Der 57-J�hri-
ge wurde von einem Notarzt
vor Ort versorgt und dann ins
Klinikum gebracht.

M L�neburg. Wer Auto fahren
will, braucht einen F�hrer-
schein – es sollte aber zwingend
der eigene sein. Ein 19-J�hriger
hat �rger mit der Polizei, weil
er sich mit einer fremden Fahr-
erlaubnis ausgewiesen hat. Den
Ordnungsh�tern fiel am Don-
nerstag bei der Kontrolle am
Altenbr�cker Ziegelhof auf,
dass der Mann auf dem Foto
im vorgelegten F�hrerschein
Segelohren hat, der 19-J�hrige
aber nicht. Seiner Erkl�rung, er
habe sich die Ohren halt k�rz-
lich anlegen lassen, schenkten
die Beamten keinen Glauben.
Sie bohrten weiter, schließlich
knickte der junge Mann ein. Er
gestand, dass der F�hrerschein

einem Kumpel geh�rt, er selbst
verb�ße derzeit eine Sperre. Da
der 19-J�hrige nicht zum ersten
Mal unerlaubt fahrend aufgefal-
len ist, ordnete die Staatsan-
waltschaft an, sein Auto und
den Schl�ssel vor�bergehend
sicherzustellen.

M L�neburg. Einen nicht ange-
meldeten schwarzen Audi A 4
Avant haben Diebe in der
Nacht zu Donnerstag vom Ge-
l�nde eines Gebrauchtwagen-
h�ndlers Bei der Pferdeh�tte
gestohlen. Vermutlich gelang-
ten die T�ter an den Schl�ssel,
denn sie hatten zuvor den Ver-
kaufscontainer aufgebrochen
und daraus diverse Schl�ssel
sowie Papiere mitgenommen.

M L�neburg. Zwei M�nner ha-
ben am Donnerstag aus den
R�umen einer Fotoagentur an
der Finkstraße ein zu Dekora-
tionszwecken aufgestelltes Sa-
xophon gestohlen. Der Inhaber
und ein Kunde bemerkten das
und verfolgten die Diebe, die
das Instrument in einem Auk-
tionshaus an der Grapengießer-
straße zu Geld machen wollten.
Vergebens – stattdessen haben
die beiden 22 und 32 Jahre alten
L�neburger nun ein Strafver-
fahren am Hals.

M Thomasburg. Ein Familien-
streit am Donnerstagabend war
f�r einen Polizisten besonders
schmerzhaft. Ein 44-J�hriger lag
mit seinem Stiefsohn (22) derart
im Clinch, dass dessen Mutter
die Ordnungsh�ter alarmierte.

Als die den Einsatzort in der
Straße Am Bahnhof erreichte,
hatte sich der Vater noch immer
nicht beruhigt. Er wollte seinem
Stiefsohn mit der Faust atta-
ckieren, der Schlag aber traf
einen Polizisten. Die Konse-
quenz: Der betrunkene Schl�-
ger durfte die Nacht in der Zelle
ausn�chtern.

M Bienenb�ttel. Eine 72-j�hri-
ge Frau ist bei einem Unfall am
Donnerstagnachmittag schwer
verletzt worden. Ein 26-j�hriger
Uelzener war unterwegs von
Niendorf in Richtung Bienen-
b�ttel und geriet mit seinem
Auto in einer Kurve ins Schleu-
dern und in den Gegenverkehr.
Sein Golf kollidierte mit dem
Polo der Seniorin aus Bienen-
b�ttel. Die Frau wurde in ihrem
Fahrzeug eingeklemmt und
musste von der Feuerwehr be-
freit werden. Sie wurde mit dem
Rettungshubschrauber in die
Klinik gebracht.

M Vierh�fen. Bei einem Unfall
auf der Alten Dorfstraße ist am
Donnerstag eine 22-j�hrige
Frau leicht verletzt worden.
Eine 38-J�hrige war mit ihrem
VW Golf von einem Grund-
st�ck auf die Straße gefahren
und hatte dabei den Polo der
22-J�hrigen �bersehen. Beide
Fahrzeuge prallten zusammen.
Sachschaden: rund 7000 Euro.

M Dahlenburg. 60 Liter Diesel
haben Diebe in der Nacht zu
Donnerstag aus einem Lkw ab-
gezapft, der auf dem Parkplatz
zweier Superm�rkte an der
Dannenberger Landstraße ab-
gestellt war.

Frau durchschl�gt mit dem
Kopf Heckscheibe eines Autos

Schlimmer Fahrradsturz am Moldenweg – Polizist kassiert Pr�gel

M MPolizeibericht

M Der Alpenverein ist am
Sonntag, 25. Juli, rund ums
Pietzmoor unterwegs. Die Wan-
derstrecke ist etwa 18 Kilometer
lang. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr
an der AOK Am Weißen Turm.

M Das Deutsche Rote Kreuz
ruft auf zur Blutspende am
Montag, 26. Juli, in der Zeit von
15 bis 19 Uhr beim MTV Treu-
bund an der Uelzener Straße.
Einen Erste-Hilfe-Kursus bietet
das DRK am Montag und
Dienstag, 26. und 27. Juli, je-
weils von 8.30 bis 16 Uhr in
seinen R�umen, An den Ree-
perbahnen 1 a, an. Anmeldun-
gen: v 2 66 69 11.

M Der Jugendtreff Oedeme or-
ganisiert f�r Dienstag, 27. Juli,
einen gemeinsamen Kinobe-
such f�r den Film „Eclipse“.
Treffen ist um 14.40 Uhr. Kos-
ten: 2 Euro. Anmeldungen am
Montag zwischen 15 und 19
Uhr unter v 40 69 02.

M Bei der Ferienkalender-Ak-
tion des Ladies' Circle 56 L�ne-
burg hat heute, 24. Juli, die
Nummer 1557 gewonnen (ohne
Gew�hr).

Es ist Sommer, der heißeste
seit Jahren. Die Abende sind
lang und mild, die Straßencaf�s
voll. Die Kinder bev�lkern die
Freib�der. Die großen Ferien
neigen sich dem Ende zu, der
Jahresurlaub, lang ersehnt und
erwartet, auch. Alle bem�hen
sich nach Kr�ften, diese Wo-
chen so erholsam, abwechs-
lungsreich, spannend oder lehr-
reich wie m�glich zu gestalten.
Immer muss etwas los sein. Die
Wanderung, die Bootstour, die
Besichtigung der Kathedrale,
das Sonnenbad am Strand –
immer Programm, damit nur ja
keine Langeweile aufkommt,
denn die ist bekanntlicherweise
t�dlich: Man k�nnte ja auf
dumme Gedanken kommen.

Aber k�nnte es vielleicht
auch genau umgekehrt sein?
Vielleicht ist auch das Gegenteil
wahr. Vielleicht komme ich in
einer Zeit der Langeweile erst
auf den einen entscheidenden
und lebenswichtigen Gedan-
ken: Ist denn alles richtig so,
wie ich lebe, wie ich mich zu
anderen Menschen und zu mir
selbst stelle? Eine kleine lange
Weile ruhig und bewegungslos

im Liegestuhl d�sen, hin und
wieder vom Strandkorb in die
Sonne blinzeln und auf das
Programm von innen lauschen,
auf die Regungen aus unserem
tiefsten Innern, aus unserer
Seele zu lauschen, das kann
lebenserhaltend, k�stlich, er-
frischend sein.

Vielleicht gibt es etwas, das
uns die liebe Seele schon lange
einmal sagen wollte; nie konn-
ten wir es h�ren, weil stets
Programm von außen war. Viel-
leicht sp�ren wir, ein wie kost-
bares Geschenk die Zeit ist. Auf
unser Innerstes h�ren k�nnen
wir gut, wenn auch einmal
Langeweile herrschen darf,
wenn eine lange Weile kein
Programm ist. Ich meine damit
nicht die t�dliche Langeweile,
sondern Zeit ohne Begrenzung
f�r mich selbst, Zeit ohne An-
dere, ohne Anderes, ausschließ-
lich mit mir selbst.

Was das mit Gott zu tun hat?
Mit unserem christlichen Glau-
ben? Erstmal gar nichts. Aber
ich glaube, dass Ohr und Herz
sich f�r die Stimme Gottes
�ffnen, dass unsere Fragen nach
dem Woher, Wohin, Wozu ein

Geschenk Gottes sind. Wer sich
diesen Fragen �ffnet, n�hert
sich dem Kern seines Lebens
und er�ffnet sich die Chance
einer Antwort vielleicht in dem
Sinne, wie sie Christus einmal
gegeben hat: Ich bin der Weg
und die Wahrheit und das Le-
ben. Niemand kommt zum Va-
ter außer durch mich.

Oder eine Antwort in dem
tiefen Gef�hl einer vertrauens-
vollen Gelassenheit, wie sie der
Psalmbeter beschreibt, wenn er
spricht: Meine Zeit steht in
deinen H�nden.

Vielleicht verhelfen Ihnen
diese Sommertage zu der heite-
ren Gelassenheit des Reisen-
den, zu dem der Schaffner sagt:
„Sie haben eine Karte f�r den
Bummelzug, und Sie sitzen im
Express. Sie m�ssen nachzah-
len!“ „Nein. Wozu? Fahren sie
langsamer, ich habe Zeit!“

Ralf K�lling

M MDie kleine Andacht

Zeit ohne
Begrenzung

Ralf K�lling, Pastor im Kirchen-
kreis L�neburg, z. Zt. Betzendorf,
und Krankenhausseelsorger der
Diana-Klinik Bad Bevensen. F: nh

Mittwoch, 24. Juli 1985

50 Aussteller aus dem gesam-
ten norddeutschen Raum haben
sich bereits angemeldet f�r die
erste �kologische Informations-
und Verkaufsmesse, die im Sep-
tember an drei Tagen auf den
S�lzwiesen stattfindet. Veran-
stalter ist der L�neburger Ver-
ein „Technik, Umwelt, Natur“,
kurz: TUN.

M MVor 25 Jahren

M MLG in K�rze

K�he, Kicker, Kletterspaß
LZ-Leser zeigen ihre sch�nsten Urlaubsfotos – Erlebnis-Wochenende zu gewinnen

So fr�hlich kann der Sommer sein: Juliane und Miriam Lalla (12 und 10 Jahre alt) freuen sich
im Partnerlook �ber das gute Wetter an der Ostsee. Die beiden L�neburger M�dels waren
mit ihrer Familie am Timmendorfer Strand.

Jalome (3), Jamero (5), Jandro (9) und Jaden
Ernst (10) aus Scharnebeck klettern in Winter-
berg im Sauerland �ber eine Panoramabr�cke.

Muss Liebe sch�n sein . . . Christiane Borkowski aus Dehnsen hat die
beiden turtelnden Elefanten in Hagenbecks Tierpark abgelichtet.
�brigens: Heute ist im L�neburger Kurpark die Nacht der Romantik.

Ist das nicht . . ? Genau, Fiona Mohwinkel
aus Adendorf. Im Urlaub auf Sylt hat sie
HSV-Star Ruud van Nistelrooy getroffen.

David Pyrrek (10) aus L�neburg hat in K�rnten am Ausgangs-
punkt zum Dreil�nder-Wanderweg in 1506 Metern H�he
Bekanntschaft mit �sterreichischen K�hen gemacht.


